
GRENKELEASING: 29 Prozent Gewinnsteigerung 
 
Baden-Baden, den 2. März 2004: Die GRENKELEASING, weist für das 
Geschäftsjahr 2003 ein Konzern-Ergebnis vor Steuern (EBT) von 31 Mio. Euro aus, 
das entspricht einer Steigerung um 24 Prozent gegenüber dem Vorjahr (2002: 25 
Mio. Euro). Der Gewinn nach Steuern erhöhte sich um 29 Prozent auf 19,6 Mio. Euro 
in 2003 (2002: 15,2 Mio. Euro). Das Ergebnis je Aktie stieg von 1,13 Euro auf 1,45 
Euro in 2003. 
 
Wie bereits vorab berichtet, wuchs im Konzern das Neugeschäft, das heißt die 
Summe der Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände, im Vergleich 
zum Jahr 2002 von 278 auf 309 Mio. Euro in 2003. Das entspricht einem Wachstum 
des Neugeschäfts von 11 Prozent. 
 
Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1), aus der sich im Verlauf eines 
Vertrages das Finanzergebnis ergibt und die somit eine wichtige Kennzahl für die 
Rentabilität des Neugeschäfts ist, stieg überproportional auf 33,9 Mio. Euro in 2003, 
im Vergleichszeitraum betrug sie 28,5 Mio. Euro. Das entspricht einer Steigerung von 
19 Prozent. 
 
Die Einzelbilanz der GRENKELEASING AG weist in 2003 einen Bilanzgewinn von 
12,0 Mio. Euro aus. Vorstand und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung am 4. 
Mai 2004 vorschlagen, für das Geschäftsjahr 2003 eine Dividende von 0,33 Euro je 
Aktie auszuschütten (Geschäftsjahr 2002: 0,25 Euro je Aktie). 
 
Der vollständige Geschäftsbericht des GRENKELEASING AG Konzerns 2003 ist im 
Internet abrufbar unter www.grenkeleasing.de - INVESTOR RELATIONS – 
Finanzdaten. 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
GRENKELEASING AG, Neuer Markt 2, 76532 Baden-Baden 
Renate Hauss 
Tel: +49 (0) 7221/5007-204 
Fax: +49 (0) 7221/5007-112 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 
Ende der ad-hoc  
 
"GRENKELEASING hat nicht nur ein deutlich über den Erwartungen liegendes 
Ergebnis erzielt. GRENKELEASING hat auch die Zeit der geringeren 
Investitionsbereitschaft in der Wirtschaft genutzt, um die Voraussetzungen für  
weiteres profitables Wachstum zu schaffen. Die Präsenz im europäischen Markt 
wurde konsequent ausgebaut, neue strategische Partnerschaften geschlossen. Die 
Refinanzierung wurde verbreitert und günstiger gestaltet. Kosten- und 
Risikomanagement wurden konsequent weiterentwickelt. Und da nun zudem das 
Neugeschäft in den ersten Wochen des neuen Jahres - sowohl hinsichtlich Volumen 
wie hinsichtlich der Marge - über Plan liegt, sehe ich der weiteren Entwicklung mit 



Zuversicht entgegen." kommentierte der Vorstandsvorsitzende Wolfgang Grenke den 
Abschluss. 
 
Das Neugeschäft in Deutschland wuchs 2003 um 16 Prozent. Bei den 
Auslandstöchtern der GRENKELEASING wirkte sich die – im Vergleich zum Vorjahr 
– restriktivere Annahmepolitik aus. Sie trugen zum Konzernneugeschäft mit einem 
Anteil von 22 Prozent bei.  
 
Im Vertrieb konnten die strategischen Partnerschaften weiter ausgebaut werden. Wie 
bereits berichtet wurde jüngst eine europaweite Kooperation mit der transtec AG 
vereinbart, einem der europaweit größten Hersteller von IT-Systemen, Server- und 
Speicherlösungen und dazugehörigen Netzwerk und Peripheriegeräten. In der 
Schweiz wurde kürzlich eine Vertriebskooperation mit der UBS Leasing AG 
vereinbart, die Interessenten für Leasing nun auch Small-Ticket-Leasingverträge 
über die GRENKELEASING anbietet. 
 
Die Zahl der Mitarbeiter betrug 278 in 2003 gegenüber 281 in 2002 (zum 
Bilanzstichtag ohne Vorstand). 
 
Der Konzern verzeichnete im Geschäftsjahr 2003 – 92.422 Leasinganfragen, aus 
denen 45.126 neue Leasingverträge generiert wurden. Der Mittelwert pro 
Vertragsabschluss lag bei 6.850 Euro und ist damit gegenüber dem Vorjahr leicht 
gefallen (2002 = 7.000 Euro). 
 
Das Unternehmen ist nunmehr in dreizehn europäischen Ländern tätig. In 
Deutschland ist GRENKELEASING in 20 Städten vertreten. Im Jahr 2003 wurden die 
ausländischen Standorte London und Posen eröffnet, Stockholm startete im Januar 
diesen Jahres. Neben vier Niederlassungen in Frankreich - ist das Unternehmen 
jeweils mit einem Tochterunternehmen in der Schweiz, Österreich, Italien, 
Tschechien, Spanien, den Niederlanden und in Dänemark tätig. Kurzfristig wird 
GRENKELEASING auch in Irland das operative Geschäft aufnehmen, nachdem der 
Konzern dort bereits zwei Tochtergesellschaften für die Finanzierung einsetzt. 
 
In Großbritannien und Polen nutzt GRENKELEASING ein Franchise-System, um die 
Kosten während der Anlaufphase zu begrenzen und dennoch ein hohes Maß an 
Identifikation der dort neu tätigen Mitarbeiter mit den strategischen Zielen des 
Konzerns sicher zu stellen. Die GRENKELEASING AG ist somit nicht direkt an der 
vor Ort operierenden Gesellschaft beteiligt, sondern stellt das Know-how, die 
betrieblichen Infrastrukturen und Dienstleistungen im Rahmen eines 
Franchisevertrages zur Verfügung.  
 
Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-
Leasing, für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu 
einem Anschaffungswert von 25.000 Euro. Die GRENKELEASING AG ist im 
Segment Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse sowie im SDAX notiert. 
 
Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenkeleasing.de abrufbar. 


